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A u ß e r o r d e n t l i c h e  Sitzung-, 5. März 1936. K. F. B o n  
h o e f f e r  (Leipzig), Reaktionen in schwerem Wasser.

20. März 1936. E. S p a t h (Wien), iMeuere Arbeiten über natür­
liche Cumarine und die Wirkung der Cumarine auf 
Fische.

5. Mai 1936. H. K a u t  s k y  (Leipzig), Chlorphyllfluoreszenz,
Sauerstoff und Kohlensäureassimilation.

G e m e i 11 s a m e Sitzung mit der Sektion für Mineralogie,
Geologie und Geographie, 26. Mai 1936. G. H r a d i l  
(Innsbruck), Physiologische Wirkstoffe und organische 
Restkörper in Gesteinen.

19. Oktober 1936. G. v. H e v e s y  (Kopenhagen), Verwendung 
von Isotopen in der Chemie und Physiologie.

To. November 1936. E . W a 1 d s c h m i d t - L  e i t z (Prag), 
Versuche zur enzymatischen Diagnose bösartiger 
Geschwülste. R. G r a f  (Prag), Neue Beobachtungen 
bei der Chloridbildung cyclischer Aminosäuren mittels 
Thionylchlorid.

T e i l n a h m e  an den von der naturwissenschaftlichen Fakultät 
der tschechischen Universität in P rag  veranstalteten V o r­
trägen: I. M. K o l t h o f f  (Minneapolis, U SA .),  9. Juni
1936, Adsorption am Kristallgitter; 10. Juni 1936, 
Altern von kristallinischen Niederschlägen.

Jahresbericht 1935.

88. Vollversammlung am io. März 1936

erstattet vom Obm ann U niv .-Prof.  Dr. A. L i e b u s .

W ir  blicken auf das 88. Leb ens jah r  des I .  o t o s zurück. A uch  dieses 
Ja h r  stand im Zeichen tiefer wirtschaftl icher Depression und U nsich er­
heit. A ber der Verein beweist immer wieder von neuem, daß der Geist 
über die Materie siegt. E r  ist, trotz der K a rg h e it  der ver fügbaren  Mittel, 
seiner traditionellen A u fgab e  treugeblieben, die wissenschaftliche T ä t ig ­
keit der verschiedenen naturkundlichen Fachgebiete  organisch zusam m en­
zuhalten und den A ustausch der F o rschungsergebnisse  zwischen diesen 
Fachgruppen zu vermitteln. E s  w äre dies nicht möglich gewesen, wenn 
er sich nicht hätte auf die T reu e  seiner Mitglieder verlassen können, 
welche das Opfer des Jah resbe itrages  nicht scheuen, um dem V ere in  über 
die K risen zeit  hinwegzuhelfen und das bescheidene finanzielle F u n d a ­
ment des L o t o s  vor der A u flö su n g  zu bewahren.

W ir  wollen daher in erster L in ie  unseren Mitgliedern danken. W ie  
schon in den letzten Jahren , überwiegen auch diesmal die A b gä n g e  über 
den Zuwachs. A ufgenom m en wurden im Ja h re  1935 in den L o t o s  neun 
neue Mitglieder, ausgeschieden sind 38, davon neun durch den Tod. W ir  
beklagen das Hinscheiden fo lgender treuer M itglieder:
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D as s t i f t e n d e  M i t g l i e d  W i l h e l m  G i n z k e y  in M affers-  
dorf, w elcher dem Verein durch viele Jahrzehnte  angehörte. G inzkey 
nahm als hervorragender Industrieller im öffentlichen Leben eine ange­
sehene Stellung ein und hat sich als Mäzen und Förd erer der W is s e n ­
schaft um die kulturelle  P ionierarbeit  des Sudetendeutschtums hochver­
dient gem acht;

das k o r r e s  p. M i t g l i e d  H a n s  S c h r e i b e r ,  D irektor der
M oorversuchsanstalt  in Stab bei P ilsen. Schreiber ist aus dem M itte l­
schullehrerstand hervorgegangen, wandte sich mit dem größten E r fo lg  
der E r fo rsc h u n g  der Moorgebiete der ehem. österreichisch-ungarischen 
M onarchie zu und wurde durch zahlreiche w ichtige Publikationen zu 
einem weit über die Grenzen seiner Heimat hinaus bekannten Forsch er  
und Fachm ann, dessen T ätigke it  auch ausländische w issenschaftliche G e ­
sellschaften durch die V er le ihung ihrer Mitgliedschaft gew ürdigt  haben;

das k o r r e s p. M i t g l i e d  Dr .  h. c. H e i n r i c h  L u m p e  in
A ussig .  Dr. Lu m p e hat sich um den Vogelschutz  sehr verdient gemacht, 
dem er viel Geld und Zeit gewidmet hat; er hat sich bemüht, durch 
zahlreiche E ingaben  in den verschiedensten Staaten für den V ogelschutz  
in den breitesten Bevölkerungsschichten Interesse zu erwecken. B eso n­
ders bekannt wurde er durch seinen Vogelschutzpark  in Aussig . F ür  
diese Verdienste  hat ihn der L o to s  zum korresp. Mitgliede ernannt.

Fern er  betrauert der Verein L o t o s  das Hinscheiden seiner o r ­
d e n t l i c h e n  M i t g l i e d e r ,  der Herren Dr. R u d o l f  F  u n k e in 
P ra g ,  Dr. O t t o  H a l l  a in Prag , Dozent Dr. Tr r i t z K  n o t e k in Prag ,  
A d o l f  O p p e n h e i m e r  in P ra g ,  Dr. G u s t a v  R e i c h e l  in T r o p ­
pau, und O berst S c h r ö t t e r  in Kom otau.

D er Verein  L o t o s  widmet seinen verstorbenen Mitgliedern ein
ehrendes Angedenken.

D as  A nsehen des L o t o s  beruht vor allem auf der w issenschaft­
lichen T ät ig ke it  seiner S e k t i o n e n ,  welche auch im letzten Ja h r  un­
beirrt und erfolgreich fortgeführt worden ist. B esonders hervorgehoben 
sei die Sektion für P h ys ik  und Mathematik, welche als „Deutsche phy­
s ikalisch-m athem atische Gesellschaft in P r a g “ im Ber ichtsjahr  nicht w e ­
niger als 25 Fachsitzungen abgehalten hat, und die chemische Sektion, 
welcher es als ,,Chemische G esellschaft der Deutschen Hochschulen 
P r a g s “ gelungen ist, eine besonders große Zahl von ausländischen V o r ­
tragsgästen  bei sich zu begrüßen. A ber auch die botanische und die m i­
neralogisch-geologisch-geographische Sektion haben sehr anerkennens­
werte Le istungen  zu verzeichnen.

A m  V o rtragstisch  der genannten L  o t o s - Sektionen erschienen fo l­
gende ausländische Fo rsch er :  B l u m e n t h a l  (A achen), B o n  h o f f e  r 
(L e ip z ig ) ,  B u l a r e w  (Sofia) ,  H a h n  (Berlin),  K a r n y  (G raz) ,  M a r k  
(W ien), M e n z e l  (D resden), P r i n g s h e i m  (P a r is ) ,  und W e y l  
(B erl in) .  Ferner hielten fo lgende inländische K ollegen  V o rträ g e :  Beh- 
rend, Bergm ann, Berw ald , Brass ,  F lachsei, F rank, Fröhlich, Fürth, Funk, 
Ganns, G laser, Hertz, H erzog, K irpal,  K ra u s ,  K ubelka, Liebus, L inhart, 
M ainx, P a sc h e r ,  Pinl, Pohl, Pringsheim , Proksche , Scherk, Stein, Strotzer, 
T ro p per  und Winternitz.

Die praktischen A ufgaben der O rnithologischen Sektion des L o t o s  
führt, mit w erktätiger  Unterstützung des „V ere ins  deutscher Jä g e r  H u ­
bertus“  die V o g e l w a r t e  i n  B.  L e i p a  durch. E in  ausgedehntes Netz 
von selbstlosen Mitarbeitern hat auch im letzten Ja h r  im ganzen S ta a ts ­
gebiet zahlreiche Vogelber ingungen vorgenommen. E s  ist die erfreuliche 
T atsach e  zu vermelden, daß das Ministerium für Schulw esen und V o lk s ­
kultur dem L o t o s  zur Unterstützung der ornithologischen Arbeiten 
eine Sondersubvention von 500 Kc zur V er fü g u n g  gestellt hat.
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Der 83. Ja h rg a n g  der Z e i t s c h r i f t  L o t o s  erschien unter der 
Redaktion des berichterstattenden Obmanns als Bändchen von 78 Seiten. 
D er Ausschuß des Vereins bedauert sehr, daß ihn die erforderlichen S p a r ­
maßnahmen zu dieser weiteren B eschränkung des U m fanges  der Zeit­
schrift  genötigt haben. D as  Ministerium für Schulw esen  und V olksku ltu r  
mußte seine ordentliche Subvention, für welche die Vereinsle itung auch 
an dieser Stelle ihren besten D ank ausspricht, im letzten Ja h r  auf ein 
Achtel der noch im Ja h r  1930 gew ährten  Höhe herabsetzen, d. i. auf 
1000 Kc. Dem Lan desam t für Böhm en verdankt der L o t o s  eine S u b ­
vention von 500 Kc, der Böhm . Sp arkassa  eine Unterstützung von 600 Kc, 
dem Museum A u ss ig  und der Stadt Franzensbad finanzielle B eiträge fin­
den Druck einzelner Abhandlungen. W enngleich für den nächsten J a h r ­
g ang  Druckkostenbeiträge namentlich seitens der Deutschen Gesellschaft 
der W issenschaften und K ü n ste  in der T schechoslow akischen Republik, 
in Aussicht stehen, so hält es der Ausschuß doch für unerläßlich, die der­
zeitige Beschränkung im U m fa n g  der Zeitschrift  noch aufrecht zu halten 
und appelliert in dieser Hinsicht an das Verständnis  seiner Mitgliedschaft. 
E r  bittet gleichzeitig, ihn bei der W erb un g  neuer Mitglieder lebhaft zu 
unterstützen.

D er Verein möchte schließlich noch den besten Dank aussprechen 
seinem Ehrenm itglied  P rof.  Freund für die m ustergültige Betreuung der 
L o t o s - B i b l i o t h e k ,  H. Prof.  S ta ry  für die selbstlose D urchführung 
des ansehnlichen P u b l i k a t i o n s a u s t a u s c h e s ,  und den Herren 
Institutsvorständen, welche der Lo tos-B ib lio thek  gastliche Unterkunft  
bieten, solange eine K onzentr ierung der Bibliothek nicht möglich ist. 
Schließlich sei auch diesmal den Tagesze itungen  Bohemia, P ra g e r  T a g ­
blatt und Zeit gedankt, welche die Vereinsankündigungen unentgeltlich 
veröffentlichen.

Die V  e r e i n s f i n a n z e n hat auch im letzten Ja h r  H. P ro fe sso r  
H aurowitz  durch sparsame G ebarung im G leichgewicht erhalten, w ofür 
ihm und den H. R echnungsprüfern  der Dank des Ausschusses  ausgespro­
chen sein möge.
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